
NA006_202301 Seite 1 von 14

Bei       bitte Zutreffendes ankreuzen und Antrag vollständig ausfüllen!

Antrag auf  
private Haftpflichtversicherungen
bei der NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG, 
nachfolgend NÜRNBERGER genannt

Tel. 089 286762-6, Fax 089 286762-88
E-Mail: info@bllv-wd.de

Beitrittserklärung zum Rahmenvertrag
zwischen dem  
Bayerischen Lehrer- und Lehrerinnenverband e. V.,  
BLLV-Wirtschaftsdienst GmbH und der  
NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG

Mitgliedsnummer des BLLV

BLLV-Wirtschaftsdienst
Belgradstr. 68
80804 München

Vertragsbeginn (12 Uhr)

*Freiwillige Angabe

Familienname, Titel, Vorname

E-Mail*

Straße, Hausnummer

Postleitzahl

Geburtsdatum

Wohnort

Dienst- bzw. Berufsbezeichnung/Dienststelle

Abschlussstelle

Betreuungsstelle

Inkassostelle

Auswerter

Fax*

Staatsangehörigkeit

Telefon*

Antragsteller/Versicherungsnehmer

  männlich
  weiblich

Bereits NÜRNBERGER Kunde?
  Nein     Ja; bitte VSNR(n) angeben!

Vertragsdauer: 1 Jahr
Der Vertrag verlängert sich mit dem Ablauf der Vertragszeit um 1 Jahr und weiter von Jahr zu Jahr, wenn 
nicht 3 Monate vor Ablauf dem anderen Vertragspartner eine Kündigung in Textform zugegangen ist.

(frühestens ab Eingang des Antrags 
beim BLLV-Wirtschaftsdienst)

Jahresbeitrag
(einschl. Vers.-Steuer)

	 Kostenlose Diensthaftpflicht- und Schulhausschlüssel-Versicherung (nur für BLLV-Mitglieder)

Lebenspartner – keine Angaben nötig bei Ehepartnern und bei eingetragener Lebenspartnerschaft –

	 1. Privathaftpflichtversicherung
60,00 EUR
30,00 EUR

Verwaltungsgebühr  
einmalig 15,00 EUR

	 	 Komfort Plus – Familie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                         

	 	 Komfort – Single . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                               

	 	 Komfort – nur für Referendare . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                         beitragsfrei
		  (für 2 Jahre Referendariat plus zusätzlich 1 Schuljahr)

EURZusatzbeitrag:

Übertrag EUR

** �Die Gesamtleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres beträgt  
das Doppelte dieser Versicherungssummen.

1 1 5 5 1

1 1 5 5 1

1 1 5 5 1

Versicherungssummen**:	 50.000.000 EUR	 pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden
	 10.000.000 EUR	 bei Personenschäden je geschädigte Person

Versicherungssummen**:	 10.000.000 EUR	 pauschal für Personen- und Sachschäden
	 100.000 EUR	 für Vermögensschäden
	 100.000 EUR	 für das Abhandenkommen des Dienstschlüssels
	 5.000 EUR	 für Schäden am Eigentum der Schule

Beginn des Referendariats früherer Vertragsbeginn Zusatzbeitrag

5,00 EUR (je angefangener Monat)

Abbuchung erfolgt mit Verwaltungsgebühr(= vor Beginn des Referendariats)
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(Hinweis: Kampfhunde und deren Kreuzungen sind nicht versicherbar!)

Name des Hundes

Name des Hundes

Name des Hundes

Rasse/Mischung aus

Rasse/Mischung aus

Rasse/Mischung aus

	� 2. Hundehaftpflichtversicherung Komfort 
(inklusive Schulhund)

Jahresbeitrag
(einschl. Vers.-Steuer)

72,00 EUR

Einzelbeitrag
je Hund

Anzahl

* �Die Gesamtleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres beträgt  
das Doppelte dieser Versicherungssummen. Gesamt-Jahresbeitrag

EUR

(einschl. gesetzliche Vers.-Steuer)

Übertrag EUR

EUR

1.

2.

3.

Versicherungssummen*:	 20.000.000 EUR	 pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden
	 10.000.000 EUR	 bei Personenschäden je geschädigte Person

SEPA-Lastschriftmandat
Konzerngesellschaft	 Gläubiger-Identifikations-Nr.
NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG	 DE03ZZZ00000057145 
Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg

Mit diesem Formular ermächtige ich die vertragsführende Konzerngesellschaft zum Lastschrifteinzug. Diese wird mich rechtzeitig vor dem ersten Einzug 
einer SEPA-Lastschrift informieren und mir meine Mandatsreferenznummer(n) mitteilen.

  Kontoinhaber = Versicherungsnehmer (VN)

Daten des Kontoinhabers (nur ausfüllen, wenn nicht VN)

Ich ermächtige die oben genannte Konzerngesellschaft, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die von der Konzerngesellschaft auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich bin damit einverstanden, dass mir der SEPA-Lastschrifteinzug 
spätestens 5 Kalendertage vorab angekündigt wird.

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Art der Zahlung:      Wiederkehrende Lastschrift      Einmallastschrift

PLZ

Straße, Hausnummer

Name, Vorname / Firma	   Herr      Frau      Firma

Wohnort (Firmensitz)

IBAN

Wichtig: Das SEPA-Lastschriftmandat ist nur mit Datum und Unterschrift gültig!

Geldinstitut

Datum Unterschrift des Kontoinhabers
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Hinweise zum Datenaustausch
Hinweis- und Informationssystem (HIS)
Die informa HIS GmbH (Kreuzberger Ring 68, 65205 Wiesbaden, www.informa-his.de) betreibt das Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirt-
schaft (HIS). An das HIS melden wir –  ebenso wie andere Versicherungsunternehmen – erhöhte Risiken sowie Auffälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug 
hindeuten könnten und daher einer näheren Prüfung bedürfen. Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person 
oder eine Sache, z. B. ein Kfz, betreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet werden oder z. B. das Schaden-
bild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegende oder 
unreparierte Vorschäden hatte oder sogar schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir Fahrzeuge an das HIS, wenn diese 
einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind sowie im Falle von Abrechnungen ohne Reparaturnachweis. Immobilien melden wir an das HIS, wenn 
wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten wir Sie, Ihre Immobilie oder Ihr Fahrzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall 
über die Einmeldung von uns benachrichtigt.
Bei der Prüfung Ihres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder bei der Regulierung eines Schadens richten wir Anfragen zur Person oder 
Sache (z. B. Kfz) an das HIS und speichern die Ergebnisse der Anfragen. Im Schadenfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, 
genauere Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch diese Ergebnisse speichern wir, soweit 
sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in einem späteren Leistungsfall 
beantworten und daher Auskunft über Ihren Schadenfall geben müssen.
Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie im Internet unter www.informa-his.de.

Datenaustausch mit Vorversicherer
Im Rahmen der Ergänzung oder Verifizierung der Angaben der Antragsteller oder Versicherten kann ein Datenaustausch mit dem Vorversicherer stattfinden.

Dienstleisterliste
Bitte beachten Sie die beigefügte Dienstleisterliste.

Einwilligungs- und Schweigepflichtentbindungserklärung
Es steht Ihnen frei, die datenschutzrechtliche(n) Einwilligung(en) und Schweigepflichtentbindung(en) nicht abzugeben oder jederzeit später mit Wirkung 
für die Zukunft unter der angegebenen Adresse zu widerrufen. Wir weisen jedoch darauf hin, dass ohne die datenschutzrechtliche(n) Einwilligung(en) und 
Schweigepflichtentbindung(en) der Abschluss oder die Durchführung des Versicherungsvertrags in der Regel nicht möglich sein wird.

Abfrage bei Auskunfteien
Für die Beurteilung der zu versichernden Risiken, der Prüfung der Leistungspflicht und der Vertragsverwaltung können auch Daten zur Bonität oder aus 
Scoringverfahren erforderlich sein. Die NÜRNBERGER benötigt hierzu Ihre Einwilligungs- und Schweigepflichtentbindungserklärung. 

Ich willige ein, dass die NÜRNBERGER bei Vertragsabschluss, im Rahmen der Vertragsabwicklung sowie bei Zahlungsverzug Informationen über 
mein allgemeines Zahlungsverhalten von einer Auskunftei (z. B. Bürgel, Infoscore, Creditreform) einholt und nutzt.
Ebenso willige ich ein, dass zum gleichen Zweck von der informa HIS GmbH oder ggf. weiteren vergleichbaren Unternehmen eine in einem 
Scorewert zusammengefasste Einschätzung meiner Zahlungsfähigkeit, die auf der Grundlage mathematisch-statistischer Verfahren (beruhend 
auf Erfahrungswerten) erzeugt wird, eingeholt und genutzt wird. Insoweit entbinde ich die für die NÜRNBERGER tätigen Personen von ihrer 
Schweigepflicht.
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Unterschrift des Antragstellers
Bevor Sie dieses Antragsformular unterschreiben, lesen Sie bitte auf den Folgeseiten die „Wichtigen Erklärungen des Antragstellers“, die „Wichtigen 
Hinweise zum Antrag“ und die „Hinweise und Erläuterungen“ zu den einzelnen Versicherungen. Ihre Unterschrift gilt für alle vorstehend geson-
dert hervorgehobenen datenschutzrechtlichen Einwilligungs- und Schweigepflichtentbindungserklärungen. Sämtliche Erklärungen sind wichtiger 
Bestandteil des Vertrags. Mit Ihrer Unterschrift machen Sie diese Erklärungen zum Inhalt Ihres Antrags/Ihrer Anträge.

Die Risikoprüfung der NÜRNBERGER bewertet Ihre Angaben. Bitte beantworten Sie alle zum Ausfüllen und/oder Ankreuzen 

vorgesehenen Textfelder im Antrag vollständig und richtig. Geben Sie auch solche Umstände genau an, denen Sie nur geringe 

Bedeutung beimessen. Nur so stellen Sie sicher, dass Ihr Versicherungsschutz auch tatsächlich wirksam ist. Verletzen Sie diese 

vorvertragliche Anzeigepflicht, kann die NÜRNBERGER unter Umständen je nach Verschuldensgrad vom Vertrag zurücktreten, 

ihn anfechten, kündigen oder ändern und ggf. Leistungen (auch für bereits eingetretene Versicherungsfälle) verweigern. 

Bitte beachten Sie hierzu die gesonderte Belehrung nach § 19 Abs. 5 VVG (Anzeigepflicht) auf den Folgeseiten. 

Bevor Sie den Erhalt der Verbraucherinformationen bestätigen, lesen Sie bitte die „Information zur Antragstellung“ auf den Folgeseiten.
Die Verbraucherinformationen habe ich in der gewünschten Form (z. B. Papier oder dauerhafter Datenträger wie E-Mail, USB-Stick) vollständig 
erhalten und bin mit der Aushändigung in dieser Form einverstanden.

Die Richtigkeit der obigen Angaben wird hiermit bestätigt. Ich bescheinige ferner, dass nach Prüfung der Angaben die Unterschriften im Antrag 
eigenhändig geleistet wurden und versichere, dass mir keine den schriftlichen Antragserklärungen widersprechenden Umstände bekannt sind. 
Insbesondere erkläre ich hiermit, dass alle Angaben des Antragstellers /der zu versichernden Person wertungsfrei in den Antrag aufgenommen wurden.

Erklärungen des Vermittlers
Verbraucherinformationen

  Ich habe dem Antragsteller bzw. dessen gesetzlichen Vertreter(n) die Verbraucherinformationen in folgender Form zur Verfügung gestellt:

  Papier        Datenträger (z. B. gebrannte CD, USB-Stick)        E-Mail    

Ort, Datum

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift (Vor- und Zuname) des Antragstellers und der gesetzlichen Vertreter, 
falls Antragsteller minderjährig

Unterschrift (Vor- und Zuname) des Antragstellers

Unterschrift des Vermittlers

Name, Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort

Name, Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort

Ansprechpartner, E-Mail, Telefon, Fax

Name, Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort

Vermittelt durch:

In Kooperation mit:

Ihre Unterschrift gilt für alle hier beantragten Verträge. Die Versicherungsverträge sind rechtlich selbstständige Verträge.
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Gesonderte Belehrung nach § 19 Abs. 5 VVG (Anzeigepflicht)
X882_202203

Personen- und Funktionsbezeichnungen stehen für alle Geschlechter gleichermaßen.

Seite 1 von 2

Mir ist bekannt, dass die nachfolgende Belehrung für alle 
beantragten Versicherungen gilt.

Mir ist bekannt, dass bis zur Abgabe meiner Vertrags-
erklärung alle mir bekannten gefahrerheblichen Umstände, 
nach denen in Textform gefragt ist, wahrheitsgemäß und 
vollständig anzugeben sind. Sollte ich nach meiner Ver-
tragserklärung, aber vor Vertragsannahme, in Textform 
nach gefahrerheblichen Umständen gefragt werden, bin ich 
insoweit zur Anzeige verpflichtet. Ich weiß, dass die Gesell-
schaft bei unzutreffenden oder unvollständigen Angaben 
unter Umständen je nach Verschuldensgrad vom Vertrag 
zurücktreten, ihn anfechten, kündigen oder ändern und ggf. 
Leistungen (auch für bereits eingetretene Versicherungs-
fälle) verweigern kann.

Welche Folgen können eintreten, wenn eine 
vorvertragIiche Anzeigepflicht verletzt wird?

1.  Rücktritt und Wegfall des Versicherungsschutzes 

Verletze ich die vorvertragliche Anzeigepflicht, kann die 
Gesellschaft vom Vertrag zurücktreten. Dies gilt nicht, 
wenn ich nachweise, dass weder Vorsatz noch grobe Fahr-
lässigkeit vorliegt. 

Bei grob fahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht hat die 
Gesellschaft kein Rücktrittsrecht, wenn sie den Vertrag 
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn 
auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätte. 

Im Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz. 
Erklärt die Gesellschaft den Rücktritt nach Eintritt des 
Versicherungsfalls, bleibt sie dennoch zur Leistung ver-
pflichtet, wenn ich nachweise, dass der nicht oder nicht 
richtig angegebene Umstand 

• weder für den Eintritt oder die Feststellung des Ver-
sicherungsfalls 

• noch für die Feststellung oder den Umfang der 
Leistungspflicht

ursächlich war. Die Leistungspflicht entfällt jedoch, wenn 
ich die Anzeigepflicht arglistig verletzt habe.

Bei einem Rücktritt steht der Gesellschaft der Teil des Bei-
trags zu, der der bis zum Wirksamwerden der Rücktritts-
erklärung abgelaufenen Vertragszeit entspricht. 

2.  Kündigung

Kann die Gesellschaft nicht vom Vertrag zurücktreten, weil 
ich die vorvertragliche Anzeigepflicht lediglich einfach 
fahrlässig oder schuldlos verletzt habe, kann die Gesell-
schaft den Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem 
Monat kündigen. 

Das Kündigungsrecht ist ausgeschlossen, wenn die 
Gesellschaft den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht an-
gezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, 
geschlossen hätte.

3.  Vertragsänderung 

Kann die Gesellschaft nicht zurücktreten oder kündigen, 
weil sie den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht an-
gezeigten Gefahrumstände, wenn auch zu anderen 
Bedingungen, geschlossen hätte, werden die anderen 
Bedingungen auf Verlangen der Gesellschaft Vertrags-
bestandteil. 

Habe ich die Anzeigepflicht fahrlässig verletzt, werden 
die anderen Bedingungen auf Verlangen der Gesellschaft 
rückwirkend Vertragsbestandteil. 

Habe ich die Anzeigepflicht schuldlos verletzt, werden die 
anderen Bedingungen auf Verlangen der Gesellschaft erst 
ab der laufenden Versicherungsperiode Vertragsbestand-
teil. 

Die Vertragsänderung kann (auch für bereits eingetretene 
Versicherungsfälle) zum Ausschluss des Versicherungs-
schutzes und damit der Leistungspflicht führen. 

Erhöht sich durch die Vertragsänderung der Beitrag um 
mehr als 10 % oder schließt die Gesellschaft die Gefahr-
absicherung für den nicht angezeigten Umstand aus, kann 
ich den Vertrag innerhalb eines Monats nach Zugang der 
Mitteilung über die Vertragsänderung fristlos kündigen. 

Auf dieses Recht werde ich in einer gesonderten Mit-
teilung hingewiesen.
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4.  Ausübung der Rechte der Gesellschaft 

Die Gesellschaft kann ihre Rechte zum Rücktritt, zur 
Kündigung oder zur Vertragsänderung nur innerhalb eines 
Monats schriftlich geltend machen. Die Frist beginnt 
mit dem Zeitpunkt, zu dem die Gesellschaft von der 
Verletzung der Anzeigepflicht, die das von ihr geltend 
gemachte Recht begründet, Kenntnis erlangt. Bei der Aus-
übung dieser Rechte sind die Umstände anzugeben, auf 
die sich die Erklärung stützt. Zur Begründung kann die Ge-
sellschaft nachträglich weitere Umstände angeben, wenn 
für diese die eben genannte Frist nicht verstrichen ist. 

Die Gesellschaft kann sich auf die Rechte zum Rücktritt, 
zur Kündigung oder zur Vertragsänderung nicht berufen, 
wenn sie den nicht angezeigten Gefahrumstand oder die 
Unrichtigkeit der Anzeige kannte. 

Die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur Vertrags-
änderung erlöschen mit Ablauf von 5 Jahren nach Ver-
tragsabschluss. Dies gilt nicht für Versicherungsfälle, die 
vor Ablauf dieser Frist eingetreten sind. Die Frist beträgt 
10 Jahre, wenn ich die Anzeigepflicht vorsätzlich oder arg-
listig verletzt habe.

5.  Stellvertretung durch eine andere Person 

Lasse ich mich bei Abschluss des Vertrags durch eine 
andere Person vertreten, so sind bezüglich der Anzeige-
pflicht, des Rücktritts, der Kündigung, der Vertrags-
änderung und der Ausschlussfrist für die Ausübung der 
Rechte der Gesellschaft, die Kenntnis und Arglist meines 
Stellvertreters als auch meine eigene Kenntnis und Arglist 
zu berücksichtigen. 

Ich kann mich darauf, dass die Anzeigepflicht nicht vor-
sätzlich oder grob fahrlässig verletzt worden ist, nur be-
rufen, wenn weder meinem Stellvertreter noch mir Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.

Hinweis: Bitte prüfen Sie die Angaben und Erklärungen, 
die Sie oder der Vermittler für Sie in diesen Antrag oder in 
andere Schriftstücke geschrieben haben, auf Richtigkeit 
und Vollständigkeit.
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Datenschutzhinweise
IS023_001_202208

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die 
NÜRNBERGER Versicherung* und die Ihnen nach dem 
Datenschutzrecht zustehenden Rechte.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung

NÜRNBERGER Versicherung* 
Ostendstraße 100, 
90334 Nürnberg 
Telefon: 0911 531-5,  
Fax: 0911 531-3206 
E-Mail-Adresse: info@nuernberger.de

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post 
unter der o. g. Adresse mit dem Zusatz – Datenschutz-
beauftragter – oder per E-Mail unter:  
datenschutzbeauftragter@nuernberger.de

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Be-
achtung der EU Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), 
des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutz-
rechtlich relevanten Bestimmungen des Versicherungsver-
tragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen 
Gesetze. Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf 
die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personen-
bezogenen Daten durch die deutsche Versicherungswirt-
schaft“ verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die 
Versicherungswirtschaft präzisieren. Diese können Sie im 
Internet unter  
www.nuernberger.de/kundeninformation/umgang-mit-
kundendaten abrufen.

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen 
wir die von Ihnen hierbei gemachten Angaben für den Ab-
schluss des Vertrags und zur Einschätzung des von uns zu 
übernehmenden Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag 
zustande, verarbeiten wir diese Daten zur Durchführung des 
Vertragsverhältnisses, z. B. zur Policierung oder Rechnungs-
stellung. Angaben zum Schaden benötigen wir etwa, um 
prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall eingetreten und 
wie hoch der Schaden ist.

Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungs-
vertrags ist ohne die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten nicht möglich.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. 
für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichts-
rechtlicher Vorgaben. Die Daten aller bei einem Unternehmen 
der NÜRNBERGER Versicherung* bestehenden Verträge 
nutzen wir für eine Betrachtung der gesamten Kundenbe-
ziehung, beispielsweise zur Beratung hinsichtlich einer Ver-
tragsanpassung, -ergänzung oder für umfassende Auskunfts-
erteilungen.

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personen-
bezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke 
ist Art. 6 Abs. 1 b) DS-GVO. Soweit dafür besondere Kate-
gorien personenbezogener Daten (z. B. Ihre Gesundheitsdaten 
bei Abschluss eines Lebensversicherungsvertrags) erforderlich 
sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. 
Art. 7 DS-GVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Daten-
kategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) 
DS-GVO i. V. m. § 27 BDSG.

Datenverarbeitung im Fahrzeug

Jedes Fahrzeug ist mit einer eindeutigen Fahrgestellnummer 
gekennzeichnet. Diese Fahrzeugidentifizierungsnummer ist 
auf den gegenwärtigen und ehemaligen Halter des Fahrzeugs 
rückführbar. Über die Identifikationsnummer Ihres Fahrzeugs 
(FIN) beziehen wir externe Informationen über die technische 
Ausstattung Ihres Fahrzeugs. Diese Informationen nutzen wir

• zur Tarifierung, 

• zur Werkstattsteuerung im Schadenfall, wenn Sie diese 
wünschen oder mit uns vereinbart haben,

• in pseudonymisierter Form zur Erstellung versicherungs-
spezifischer Statistiken.

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen 
von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 f) DS-GVO). 
Dies kann insbesondere erforderlich sein:

• zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,

• zur Werbung für unsere eigenen Versicherungs-
produkte und für andere Produkte der Unternehmen der 
NÜRNBERGER Versicherung* und deren Kooperations-
partner sowie für Markt- und Meinungsumfragen,

• der Weiterentwicklung von Dienstleistungen und 
Produkten sowie bestehenden Systemen und Prozessen,

• für versicherungsrelevante Forschungszwecke, z. B. Unfall-
forschung,

• zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, ins-
besondere nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung von 
Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten 
können.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen 
Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B. 
aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrecht-
licher Aufbewahrungspflichten oder unserer Beratungspflicht. 
Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem 
Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 
Abs. 1 c) DS-GVO.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben 
nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor 
informieren.
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Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Rückversicherer:

Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziellen 
Versicherungsunternehmen (Rückversicherer). Dafür kann 
es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten 
an einen Rückversicherer zu übermitteln, damit dieser sich 
ein eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall 
machen kann. Darüber hinaus ist es möglich, dass der Rück-
versicherer unser Unternehmen aufgrund seiner besonderen 
Sachkunde bei der Risiko- oder Leistungsprüfung sowie bei 
der Bewertung von Verfahrensabläufen unterstützt. Wir über-
mitteln Ihre Daten an den Rückversicherer nur soweit dies 
für die Erfüllung unseres Versicherungsvertrags mit Ihnen 
erforderlich ist bzw. im zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen erforderlichen Umfang. Nähere Informationen zum 
eingesetzten Rückversicherer können Sie unter den oben ge-
nannten Kontaktinformationen anfordern.

Vermittler:

Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem 
Vermittler betreut werden, verarbeitet Ihr Vermittler die zum 
Abschluss und zur Durchführung des Vertrags benötigten An-
trags-, Vertrags- und Schadendaten. Auch übermittelt unser 
Unternehmen diese Daten an die Sie betreuenden Vermittler, 
soweit diese die Informationen zu Ihrer Betreuung und Be-
ratung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungs-
angelegenheiten benötigen.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:

Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Unter-
nehmensgruppe nehmen bestimmte Datenverarbeitungs-
aufgaben für die in der Gruppe verbundenen Unternehmen 
zentral wahr. Soweit ein Versicherungsvertrag zwischen Ihnen 
und einem oder mehreren Unternehmen unserer Gruppe 
besteht, können Ihre Daten etwa zur zentralen Verwaltung 
von Anschriftendaten, für den telefonischen Kundenservice, 
zur Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso 
oder zur gemeinsamen Postbearbeitung zentral durch ein 
Unternehmen der Gruppe verarbeitet werden. In unserer 
Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an einer 
zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen.

Externe Dienstleister:

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienstleister. Eine 
Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und 
Dienstleister, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäfts-
beziehungen bestehen, können Sie der beiliegenden Dienst-
leisterliste sowie in der jeweils aktuellen Version unserer 
Dienstleisterliste auf unserer Internetseite unter  
www.nuernberger.de/kundeninformation/umgang-mit-
kundendaten entnehmen.

Weitere Empfänger:

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten 
an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden zur 
Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. Sozialver-
sicherungsträger, Finanzbehörden oder Strafverfolgungsbe-
hörden).

Dauer der Datenspeicherung

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für 
die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. 
Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für 
die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen unser 
Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetz-
liche Verjährungsfrist von 3 oder bis zu 30 Jahren). Zudem 
speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu 
gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und 
Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter anderem aus 
dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem 
Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis 
zu 15 Jahren.

Betroffenenrechte

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus 
können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Be-
richtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen 
kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen 
bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zustehen.

Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu wider-
sprechen.

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter 
Interessen, können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, 
wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, 
die gegen die Datenverarbeitung sprechen.

Beschwerderecht

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den 
o. g. Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutz-
aufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Daten-
schutzaufsichtsbehörde ist:

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
Promenade 18 
91522 Ansbach
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Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirt-
schaft

Die Versicherungswirtschaft nutzt das Hinweis- und 
Informationssystem (HIS) der informa HIS GmbH zur Unter-
stützung der Risikobeurteilung im Antragsfall, zur Sach-
verhaltsaufklärung bei der Leistungsprüfung sowie bei der 
Bekämpfung von Versicherungsmissbrauch. Dafür ist ein 
Austausch bestimmter personenbezogener Daten mit dem 
HIS erforderlich.

Bei Abschluss eines Versicherungsvertrages oder im Rahmen 
der Schadenbearbeitung können wir Daten zum Ver-
sicherungsobjekt (Fahrzeugidentifikationsdaten oder Adresse 
des Gebäudes) sowie Angaben zu Ihrer Person (Name, Vor-
name, Geburtsdatum, Anschrift, frühere Anschriften) an die 
informa HIS GmbH übermitteln (HIS-Anfrage). 

Die informa HIS GmbH überprüft anhand dieser Daten, ob 
zu Ihrer Person und/oder zu Ihrem Versicherungsobjekt im 
HIS Informationen gespeichert sind, die auf ein erhöhtes 
Risiko oder Unregelmäßigkeiten in einem Versicherungs-
fall hindeuten können. Solche Informationen können nur 
aufgrund einer früheren Meldung eines Versicherungsunter-
nehmens an das HIS vorliegen (HIS-Einmeldung), über die 
Sie ggf. von dem einmeldenden Versicherungsunternehmen 
gesondert informiert worden sind. Daten, die aufgrund 
einer HIS-Einmeldung im HIS gespeichert sind, werden von 
der informa HIS GmbH an uns, das anfragende Versiche-
rungsunternehmen, übermittelt. Nähere Informationen zum 
HIS finden Sie unter  
www.informa-his.de/fileadmin/HIS/Informationsblatt_EU-
DSGVO_Anfrage.pdf.

Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer

Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrags 
(z. B. zur Mitnahme eines Schadensfreiheitsrabattes in der Kfz-
Haftpflichtversicherung) bzw. Ihre Angaben bei Eintritt des 
Versicherungsfalls überprüfen und bei Bedarf ergänzen zu 
können, kann im dafür erforderlichen Umfang ein Austausch 
von personenbezogenen Daten mit dem von Ihnen im Antrag 
benannten früheren Versicherer erfolgen.

Bonitätsauskünfte

Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen not-
wendig ist, fragen wir bei Auskunfteien (z. B. Creditreform 
AG, CRIF Bürgel GmbH, infoscore Consumer Data GmbH) 
Informationen zur Beurteilung Ihres allgemeinen Zahlungs-
verhaltens ab. Nähere Informationen über die infoscore 
Consumer Data GmbH finden Sie unter  
https://finance.arvato.com/icdinfoblatt.

Datenübermittlung in ein Drittland

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außer-
halb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, 
erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch 
die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 
bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutz-
garantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Daten-
schutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) 
vorhanden sind. Detaillierte Information dazu sowie über das 
Datenschutzniveau bei unseren Dienstleistern in Drittländern 
können Sie unter den oben genannten Kontaktinformationen 
anfordern.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen

Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei An-
tragstellung befragen, entscheiden wir ggf. vollautomatisiert 
etwa über das Zustandekommen oder die Kündigung des 
Vertrags, mögliche Risikoausschlüsse oder über die Höhe der 
von Ihnen zu zahlenden Versicherungsprämie. Aufgrund Ihrer 
Angaben zum Versicherungsfall und der zu Ihrem Vertrag 
gespeicherten Daten entscheiden wir ggf. vollautomati-
siert über unsere Leistungspflicht. Die vollautomatisierten 
Entscheidungen beruhen auf vom Unternehmen vorher 
festgelegten Regeln zur Gewichtung der Informationen. 
Nähere Informationen können Sie unter den oben genannten 
Kontaktinformationen anfordern.

*  NÜRNBERGER Versicherung 
NÜRNBERGER Lebensversicherung AG 
NÜRNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG 
NÜRNBERGER Krankenversicherung AG 
NÜRNBERGER Beamten Lebensversicherung AG 
NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG 
NÜRNBERGER Pensionsfonds AG 
NÜRNBERGER Pensionskasse AG 
GARANTA Versicherungs-AG 
Neue Rechtsschutz-Versicherungsgesellschaft Aktiengesellschaft
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Dienstleisterliste
Die Dienstleisterliste schafft für Sie als Kunde Transparenz. Das bedeutet jedoch nicht, dass Ihre Daten an alle Dienstleister 
weitergegeben werden. 

I. Überblick über die Verarbeitung von personenbezogenen und besonderen personenbezogenen Daten, z. B. Gesund-
heitsdaten, in der NÜRNBERGER Versicherung

Gesellschaft(en) Dienstleister Gegenstand/Zweck der Beauftragung

NÜRNBERGER Krankenversicherung AG
NÜRNBERGER Beamten Lebensversicherung AG
NÜRNBERGER Pensionsfonds AG
NÜRNBERGER Pensionskasse AG
NÜRNBERGER Business Beratungs GmbH

NÜRNBERGER Lebensversicherung AG  
sowie deren Dienstleister

Bestandsverwaltung und Leistungs-
bearbeitung

NÜRNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG ALLYSCA Assistance GmbH Telefon- und Servicedienstleistungen, 
Assistance-Leistungen

Malteser Hilfsdienst gGmbH Assistance-Leistungen

Europ Assistance Versicherungs-AG Assistance-Leistungen

BetterDoc GmbH Spezialisten-Service

NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG
GARANTA Versicherungs-AG

NÜRNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG 
sowie deren Dienstleister

Bestandsverwaltung und Leistungs-
bearbeitung

NÜRNBERGER überbetriebliche Versorgungskasse e. V. NÜRNBERGER Business Beratungs GmbH  
sowie deren Dienstleister

Bestandsverwaltung und Leistungs-
bearbeitung

II. Ergänzend bestehen folgende Dienstleistungsverhältnisse, bei denen die Verarbeitung von Gesundheitsdaten nicht 
Hauptgegenstand des Auftrags ist:

Gesellschaft(en) Dienstleister Gegenstand/Zweck der Beauftragung

Alle Konzerngesellschaften NÜRNBERGER Beteiligungs-AG Revision, Rechtsabteilung

NÜRNBERGER Lebensversicherung AG und 
NÜRNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG

IT-Dienstleistung, Rechnungswesen, Vertrieb

GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG Datenübermittlungen an Vermittler und 
Dienstleister

III. Diese in Kategorien zusammengefassten Dienstleister nehmen keine Datenverarbeitung als Hauptgegenstand des Auf-
trags vor. Hierunter fallen auch Dienstleister, die nicht dauerhaft tätig sind.

Gesellschaft(en) Dienstleister Gegenstand/Zweck der Beauftragung

Alle Konzerngesellschaften Adressermittlung Adressverifikation

Assisteure Assistance-Leistungen

Druckdienstleister Dokumentenerstellung

Entsorgungsdienstleister Dokumentenvernichtung

Gutachter Anspruchsprüfung

Inkassounternehmen Forderungseinzug

IT-Dienstleister Wartung der Informationstechnologie

Marktforschung Marktforschung

Rechtsanwaltskanzleien Prozessführung, Forderungseinzug

Rückversicherungsunternehmen Monitoring

Wirtschaftsprüfer Buchprüfung
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IV. An gemeinsamer Datensammlung für Stammdaten (z. B. Name, Anschrift, Vertragsart) teilnehmende Unternehmen der 
NÜRNBERGER Versicherung

• NÜRNBERGER Beteiligungs-AG

• NÜRNBERGER Lebensversicherung AG

• NÜRNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG

• BetterDoc GmbH

• NÜRNBERGER Krankenversicherung AG

• NÜRNBERGER Beamten Lebensversicherung AG

• NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG

• NÜRNBERGER Pensionsfonds AG

• NÜRNBERGER Business Beratungs GmbH

• NÜRNBERGER Versicherungs- und Bauspar-Vermittlungs-
GmbH

• GARANTA Versicherungs-AG

• Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft

• Augsburger Investment Services GmbH

• NÜRNBERGER Pensionskasse AG

• NÜRNBERGER überbetriebliche Versorgungskasse e. V.

V. Hinweis

Die EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) und das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) sehen neben dem Auskunftsrecht 
der betroffenen Person gegebenenfalls auch Ansprüche auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung (Sperren) 
Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem gängigen und maschinenlesbaren 
Format vor. Sie sind nach der DS-GVO und dem BDSG berechtigt, der Verarbeitung Ihrer Daten zum Zweck der Werbung 
schriftlich, telefonisch unter 0911 531-5 oder per E-Mail an info@nuernberger.de zu widersprechen. Dies gilt auch, wenn 
Ihre der Datenübermittlung an Dienstleister entgegenstehenden schutzwürdigen Interessen überwiegen. Ergänzende 
Informationen zum Datenschutz und zum Beitritt der Unternehmen der NÜRNBERGER Versicherung zu den „Verhaltensregeln 
für den Umgang mit personenbezogenen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ erhalten Sie unter  
http://www.nuernberger.de/datenschutz. Dort finden Sie unter „Umgang mit Kundendaten“ immer eine aktuelle Version 
dieser Dienstleisterliste.
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Wichtige Hinweise zum Antrag
1.	 Vertragsrechtliche Bestimmungen
Die gegenseitigen Rechte und Pflichten regeln sich nach 
dem Antrag einschließlich den sonstigen Anlagen zum 
Antrag, den unter „Hinweise und Erläuterungen“ zu 
den einzelnen Versicherungen genannten Allgemeinen 
Versicherungsbedingungen, Besonderen Bedingungen 
und Klauseln, den zusätzlich vereinbarten Klauseln und 
nach den gesetzlichen Bestimmungen. Es gelten die bei 
Vertragsabschluss gültigen Tarifbestimmungen des Ver
sicherers.

2.	 Versicherungsbedingungen
Für die Versicherung gelten die in den „Hinweisen und 
Erläuterungen“ zu den einzelnen Versicherungen genann-
ten Versicherungsbedingungen. Sie sind Bestandteil der 
Verbraucherinformationen. Beim sogenannten Invitatio
modell (siehe „Information zur Antragstellung“) erhalten 
Sie die Versicherungsbedingungen zusammen mit den 
weiteren Verbraucherinformationen mit dem an Sie gerich-
teten Antrag auf Abschluss des Versicherungsvertrags der 
NÜRNBERGER. Auf Wunsch werden Ihnen die Versiche-
rungsbedingungen auch schon vorher ausgehändigt.

3.	 Deckungszusagen
Die selbstständige Abgabe von Deckungszusagen ist den 
Vermittlern verboten und ohne rechtliche Wirkung für die 
Gesellschaft. 

4.	 Nebenabreden
Nebenabreden sind nur dann verbindlich, wenn die Ge-
sellschaft sie durch Aufnahme in den Versicherungsschein 
(Nachtrag) genehmigt.

5.	 Versicherungssteuer, Gebühren und Kosten
Neben dem Beitrag wird die Versicherungssteuer erhoben. 
Gebühren und Kosten für die Aufnahme des Antrags oder 
aus anderen Gründen werden nicht erhoben.

6.	 Entgelt für Versicherungsvermittlung
Für die Vermittlung eines Versicherungsvertrags erhält 
Ihr Vermittler bzw. Makler von der NÜRNBERGER in der 
Regel eine Provision und/oder Courtage bei Abschluss und 
während der Vertragslaufzeit.
Bei Zuzahlungen während der Vertragslaufzeit können er­
neut Provisionen und/oder Courtagen für Ihren Vermittler 
bzw. Makler anfallen. 

7.	 Abweichender Versicherungsbeginn bei  
Vorversicherung
Abweichend von dem im Antrag angegebenen Zeitpunkt 
beginnt der Versicherungsschutz bereits um 00:00 Uhr, 
wenn für das zu versichernde Risiko vor Beginn dieses 
Vertrags gleichartiger Versicherungsschutz bei einem 
anderen Versicherungsunternehmen (Vorversicherer) 
bestanden hatte und der Versicherungsvertrag des Vorver­
sicherers um 24:00 Uhr des Tages endet, der vor dem im 
Antrag angegebenen Vertragsbeginn liegt.

Wichtige Erklärungen des Antragstellers
1.	 Bindungsfrist
Vorbehaltlich meines Widerrufsrechts nach § 8 Versiche-
rungsvertragsgesetz halte ich mich 1 Monat an den Antrag 
gebunden. Diese Bindungsfrist beginnt mit dem Tag der 
Antragstellung.

2.	 Widerrufsrecht
Mein Vertrag gilt nach § 8 Versicherungsvertragsgesetz 
auf der Grundlage des Versicherungsscheins und der für 
meinen Vertrag maßgeblichen Verbraucherinformationen 
(z. B. Versicherungsbedingungen) als abgeschlossen, wenn 
ich nicht innerhalb von 14 Tagen nach Überlassung dieser 
Unterlagen sowie nach Zugang der gesetzlich vorge
sehenen Widerrufsbelehrung in Textform (z. B. Brief, Fax, 
E-Mail) widerrufe. Maßgebend für die Rechtzeitigkeit 
meines Widerrufs ist dessen Absendedatum.

3.	 Zweitschrift des Antrags
Nach Unterzeichnung des Antragsformulars kann ich  
die Aushändigung einer Zweitschrift des Versicherungs
antrags an mich verlangen.

4. 	Beitragszahlung
Kommt der Versicherungsvertrag zustande, ist der erste 
oder einmalige Beitrag (Einlösungsbeitrag) unverzüglich 
nach Abschluss des Vertrags zu zahlen, jedoch nicht vor 
dem mit mir vereinbarten Versicherungsbeginn.  
Alle weiteren Beiträge (Folgebeiträge) sind jeweils zum 
vereinbarten Fälligkeitstag an die Gesellschaft zu zahlen.

5. 	Beginn des Versicherungsschutzes
Ich stimme mit meiner Unterschrift zu, dass der Versiche
rungsschutz gegebenenfalls bereits vor Ablauf der Wider-
rufsfrist beginnt. In diesem Fall bin ich damit einverstan-
den, dass bei einem Widerruf die Beiträge, die auf die Zeit 
vor Ablauf der Widerrufsfrist entfallen, von der Gesell-
schaft einbehalten werden können.
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Hinweise und Erläuterungen zu den Haftpflichtversicherungen
Entsprechend der Beantragung gelten die folgenden Versicherungsbedingungen.

Für alle Haftpflichtversicherungen
Allgemeiner Teil für Allgemeine Haftpflichtversicherungen 
(AT Haftpflicht 2019).
Auf die Möglichkeit einer Beitragsangleichung gemäß 
Ziffer 5.3. (AT Haftpflicht 2019) wird hingewiesen.

Privathaftpflichtversicherung Komfort
Versicherungsbedingungen für die Privathaftpflicht­
versicherung Komfort (PHV Komfort 2019)

Tierhalterhaftpflichtversicherung Komfort
Versicherungsbedingungen für die Tierhalterhaftpflicht­
versicherung Komfort (THV Komfort 2019)

Für die weitere Bearbeitung Ihres Antrags ist es wichtig, 
ob Sie die Verbraucherinformationen gemäß der Informa-
tionspflichten nach § 7 des Versicherungsvertragsgesetzes 
(VVG) vollständig erhalten haben.

Diese Verbraucherinformationen umfassen:
–	� Das Produktinformationsblatt nach § 4 der Verordnung 

über Informationspflichten bei Versicherungsverträgen 
(VVG-InfoV) 

–	 Allgemeine Informationen nach § 1 VVG-InfoV
–	 Vertragsspezifische Informationen

–	 Allgemeine Vertragsdaten
–	� Informationen über die wesentlichen Leistungsmerk­

male und die für den Tarif gültigen vertraglichen und 
gesetzlichen Bestimmungen

–	 Vertragsbedingungen
–	 Die jeweiligen Vertragsbedingungen
–	 Die Besonderen Vertragsbedingungen sowie 

Klauseln
–	 Zusätzliche Vereinbarungen und Erklärungen *
–	 Den Anhang zu den Allgemeinen Bedingungen
–	 Allgemeine Hinweise.

* Sofern diese Gegenstand des von Ihnen gewünschten Versicherungsvertrags sind.

Antragsmodell
Wenn Sie die Verbraucherinformationen vollständig erhal-
ten haben und dies im Antragsformular bestätigen, stellen 
Sie einen Antrag auf den von Ihnen gewünschten Ver
sicherungsschutz. Die NÜRNBERGER kann Ihren Antrag 
in diesem Fall sofort annehmen, sofern keine anderweiti-
gen Gründe entgegenstehen.

Invitatiomodell
Kann die NÜRNBERGER Ihren Antrag aus eben genann-
ten Gründen nur zu geänderten Bedingungen annehmen, 
erhalten Sie von der NÜRNBERGER einen an Sie gerich-
teten Antrag auf Abschluss des Versicherungsvertrags mit 
den erforderlichen Änderungen und den dazugehörigen 
vollständigen Verbraucherinformationen.
Sollten Ihnen die Verbraucherinformationen vor der 
Antragstellung nicht vollständig vorliegen, handelt es sich 
– sofern Sie nicht gesondert auf einzelne noch fehlende 
Unterlagen ausdrücklich verzichten – nicht um einen 
Antrag, sondern um eine Aufforderung an die  
NÜRNBERGER zur Vorlage eines an Sie gerichteten 
Antrags. Der Versicherungsschein kann in diesem Fall 
nicht sofort ausgestellt werden.
Sie erhalten den gewünschten, an Sie gerichteten Antrag 
auf Abschluss des Versicherungsvertrags, sofern keine 
anderweitigen Gründe entgegenstehen. Dieser Antrag 
enthält die vollständigen Verbraucherinformationen.
Dem an Sie gerichteten Antrag liegt eine sogenannte 
Annahmeerklärung bei. Sind Sie mit dem Antrag einver-
standen, nehmen Sie diesen an, indem Sie die Annahme
erklärung unterschrieben zurück an die NÜRNBERGER 
senden. Sie erhalten erst dann den Versicherungsschein.

Widerrufsrecht
Sie haben nach § 8 Versicherungsvertragsgesetz ein 
Widerrufsrecht von 14 Tagen. Diese Frist beginnt unab-
hängig von den eben genannten Verfahrensweisen am Tag 
nach dem Zugang des Versicherungsscheins, der voll-
ständigen Verbraucherinformationen sowie der Belehrung 
über das Widerrufsrecht und dessen Rechtsfolgen.

Information zur Antragstellung
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Die Tarife der NÜRNBERGER Beamten Allgemeine  
Versicherung AG sind auf den Kreis der öffentlich 
Bediensteten wie folgt beschränkt:

I.	 1.	� Juristische Personen des deutschen öffentlichen 
Rechts:

		  a)	�Gebietskörperschaften (Bund, Länder, Gemeinden 
und Gemeindeverbände)

		  b)	�Sonstige Körperschaften des öffentlichen Rechts
		  c)	�Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechts
	 2.	� Juristische Personen des privaten Rechts, an denen 

die öffentliche Hand unmittelbar oder mittelbar be­
teiligt ist und die öffentliche Aufgaben wahrnehmen

	 3.	� Mildtätige und kirchliche Einrichtungen
	 4.	� Als gemeinnützig anerkannte Einrichtungen, die im 

Hauptzweck der Gesundheits-, Jugend- und Alten­
pflege oder der Fürsorge dienen oder die im Haupt­
zweck durch Förderung der Wissenschaft, Kunst 
und Religion, der Erziehung, Volks- und Berufs­
bildung dem allgemeinen Besten auf materiellem, 
geistigem oder sittlichem Gebiet nutzen

	 5.	� Selbsthilfeeinrichtungen der Angehörigen des 
Öffentlichen Dienstes

II.	 1.	� Energieversorgungsunternehmen, die im Haupt­
zweck für die öffentliche Versorgung mit Strom, 
Gas, Fernwärme und Wasser tätig sind

	 2.	� Wohnungsunternehmen, an denen die öffentliche 
Hand unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist

	 3.	� Private Krankenhäuser sowie private Krankenan­
stalten, die Kuren, Sanatoriums- oder Rehabehand­
lungen durchführen

	 4.	� Juristische Personen und Einrichtungen, die in 
Folge gesetzlicher Privatisierungsmaßnahmen der  
öffentlichen Hand privatwirtschaftliche Unter­
nehmen geworden sind sowie deren nach der 
Privatisierung gegründete Tochterunternehmen

III.	1.	� Beamte, Richter, Angestellte, Arbeiter und Auszu­
bildende der in den Ziffern I und II genannten 
juristischen Personen und Einrichtungen

	 2.	� Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit der Bundes­
wehr (nicht Wehr- oder Zivildienstpflichtige und 
freiwillige Helfer)

	 3.	� Beamte, Angestellte, Arbeiter überstaatlicher oder 
zwischenstaatlicher Einrichtungen oder Vertre­
tungen, sofern sie deutsche Staatsangehörige sind

	 4.	� Pensionäre und Rentner, die unmittelbar vor dem 
Eintritt in den Ruhestand bei den in den Ziffern I, II 
sowie III Nummer 3 genannten juristischen Perso­
nen und Einrichtungen beschäftigt waren, sowie 
ihre versorgungsberechtigten Witwen/Witwer

	 5.	� Familienangehörige von in den Nummern 1 bis 4 
genannten Personen, wenn sie mit diesen in häus­
licher Gemeinschaft leben und von ihnen unter­
halten werden

IV.	�Der Versicherungsnehmer hat die NÜRNBERGER 
Beamten Allgemeine Versicherung AG unverzüglich zu 
verständigen, wenn er nicht mehr dem oben genannten 
Personenkreis angehört. Ferner hat er den Fortbestand 
seiner Zugehörigkeit auf Verlangen nachzuweisen.

	� Der Versicherungsvertrag erlischt zum Ablauf des 
Versicherungsjahres, in dem der Versicherungsnehmer 
aus dem Öffentlichen Dienst ausscheidet oder nicht 
nachweist, dass er nach wie vor zu dem berechtigten 
Personenkreis gehört.

	� Ab dem Erlöschen des Vertrags kann das Versiche­
rungsverhältnis bei der NÜRNBERGER Allgemeine 
Versicherungs-AG zu deren Beitragssätzen weiterge­
führt werden. Der Versicherungsnehmer erhält hierzu 
ein schriftliches Angebot der NÜRNBERGER Allge­
meine Versicherungs-AG.

Gesellschaftssatzung der NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG

NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG, Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg – Sitz: Nürnberg, Registergericht: Amtsgericht Nürnberg HRB 1321, 
Aufsichtsratsvorsitzender: Peter Meier, Vorstand: Michael Baier, Florian Knackstedt, Stefan Kreß. Mehr Infos unter www.nuernberger.de
Deutsche Bank AG Nürnberg, IBAN DE81 7607 0012 0464 1650 00, BIC DEUTDEMM760  
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 81 14 62 077, Versicherungssteuernummer 802/V90802010903
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